
1

TauBlog - 1 / 2 - 15.06.2024

TauBlog
Écrasez l'infâme!

Rettung der aller letzten Gehirnzelle
André Tautenhahn · Monday, March 25th, 2013

Heute Morgen ist Wolfgang Schäuble mit dem Satz zitiert worden, die Bundesregierung könne
zufrieden mit dem sein, was auch immer da in der Nacht beschlossen wurde. (“Ich bin froh, dass
wir jetzt das erreicht haben, was immer unsere Position war”, Quelle: SpOn) Kein Scherz.
Die Meldung lief genauso in den Nachrichten auf NDR 2. Zuvor berichteten natürlich alle Medien
total erleichtert vom völlig unerwarteten Ergebnis des Zypern-Gipfels in Belgien. Eine  Rettung in
aller, aller, aller letzter Minute soll es gewesen sein. Wieder einmal hatten die “Euroretter” eine
Nacht durchgemacht und… ja wie Schäuble offenbar gesagt hat, irgendwas beschlossen.

Euphorisierte Korrespondentinnen gaben im Radio sogar die aktuellen Zahlen von den asiatischen
Börsen durch. Dort sei der Wert des Euro aufgrund der frohen Kunde aus Brüssel um einen Cent
gestiegen und damit geradezu explodiert. Das ist immer noch kein Scherz, sondern tatsächlich so
gesendet worden. Am Mittag wich die Euphorie allmählich dem Blick auf die Fakten. Der
inzwischen wieder oder noch immer wache Schäuble antwortete bei einer Pressekonferenz auf die
Frage, wie hoch denn nun die Beteiligung der Einleger sei, wie folgt: “Das muss erst noch
berechnet werden.” Das ist immer noch kein Scherz, sondern tatsächlich so gesendet worden. 

Zwischendurch wurde noch bekannt, das die nationalen Parlamente dem sogenannten Zypern-
Paket auch zustimmen müssen. Hier hat es Ultimatum-Schäuble aber plötzlich gar nicht mehr so
eilig. Eine schnelle Zustimmung sei nicht nötig, wird er zitiert. Frau Merkel, die vor einer Woche
die Zwangsabgabe auf alle Einlagen noch supi fand (“Ich finde, das ist richtig”), dann aber
unbemerkt und ungestört abtauchen durfte, meldete sich wieder zu Wort und beschrieb das Wesen
ihrer Rettungspolitik im berühmten einerseits, andererseits. Einerseits gebe es Auflagen und
andererseits Solidarität. Das sei gerecht.

Das klingt nach einem fairen Deal. Immerhin haben die Deutschen Retter auch verhindert, dass die
Zyprer im “Nervenkrieg” der letzten Woche vor lauter Verzweiflung ihren Rentenfonds plündern.
Das übernimmt jetzt wie gewohnt die Troika mit ihrem sozialverträglichen Standardprogramm aus
Ausgabenkürzungen und Privatisierungen. Freilich muss darüber noch in aller Ruhe verhandelt
werden. Schließlich soll der zehn Milliarden “Hilfskredit”, der die Verschuldung des Landes mal
eben auf 150 Prozent des BIP ansteigen lassen wird, bedient werden. Im Ergebnis dürfte aber das
dabei herauskommen, was der Karikaturist Klaus Stuttmann auf einem Bild so wunderschön zum
Ausdruck bringt.
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Merkel, Schäuble und die Troika hoffen also erneut wider besseres Wissen mit einem
zerstörerischen Maßnahmenbündel die eurorettungsbedingte Verschuldung Zyperns bis 2020 auf
100 Prozent drücken zu können. Der Plan hat allerdings weder in Irland noch in Portugal
funktioniert, wie man unter anderem auf Querschuesse nachlesen kann.

“Der Fall Zypern zeigt, dass letztlich immer ein Grund gefunden wird, um das
austeritätspolitische Konzept der Troika durchzusetzen, sobald Finanzhilfen des
ESM und des IWF notwendig werden.”

Der verzückten Medienmeute sind diese Beispiele des Versagens bisher nicht aufgefallen. Den
Journalisten fällt auch nicht auf, dass die EZB angesichts der Einigung, die im Detail noch immer
nicht so ganz nachvollziehbar ist, wie Jens Berger auf den NDS aufgedröselt und herausgefunden
hat, dennoch ganz rasch entschieden hat, wieder Geld nach Zypern zu schicken. “Es gebe keine
Einwände gegen eine weitere Liquiditätsversorgung der Institute durch die zyprische Notenbank”,
heißt es auf Tagesschau.de.

Das heißt wiederum, eine ernsthafte Pleitegefahr hat nie bestanden, da die Drohung der
Zentralbank lediglich darin bestand, bei Verstreichen des Ultimatums einen Akt der
Selbstverstümmelung vornehmen zu wollen. Demnach hätten die “Retter” auch irgendwas
beschließen können, um die taktischen Bedenken bei der EZB zu zerstreuen.

Ich wundere mich nur, warum noch niemand auf die Idee gekommen ist, ein Endlager für die letzte
Gehirnzelle in diesem Land zu suchen. Bevor der Verstand endgültig dahingerafft worden ist,
sollte ein Rest an Wissen doch irgendwo sicher für die Nachwelt verwahrt werden.
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